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„Ich bin seit 2007 im Beruf, Meiste-
rin seit 2013“, sagt Alina Thyssen, 
„und vor allem schon in der drit-
ten Generation Schornsteinfege-
rin. Ich komme aus einer Schorn-
steinfegerfamilie.“
Bereits der Großvater hatte einen 
Bezirk in Witten, der Vater hatte 
Glück und konnte in Witten blei-
ben (früher bekam ein Schorn-
steinfegermeister irgendwo im 
Regierungsbezirk Arnsberg einen 
Bezirk zugewiesen, nachdem er 
lange auf einer Warteliste stand), 
jetzt hat Tochter Alina ihren eige-
nen Kehrbezirk.
Den kennt sie gut, bis 2015 hat sie 
hier bereits als Angestellte gear-
beitet, bis Nachwuchs und eine 
Pause kamen. Ihr Nachfolger auf 
dem Posten ist heute ihr Ange-
stellter, er konnte übernommen 
werden. Nebenbei betreibt Alina 
Thyssen noch eine Energiebera-
tung.

„Eigentlich wollte ich Umwelt-
technik studieren, aber nach der 
Schule kam der Gedanke: Schorn-
steinfeger hat auch etwas mit Um-
weltschutz zu tun“, erzählt Alina 
Thyssen, „und wir werden immer 
gern gesehen, auch als Glücks-
bringer.“
Dass der Schornsteinfeger Glück 
bringt, ist auch heute noch gül-
tig.  „Die Leute scheuen sich nicht, 
mich auch mal in den Arm zu neh-

men, egal, wie schmutzig ich bin“, 
sagt Alina Thyssen, „vor allem 
mittwochs, wenn die Lotto-Zahlen 
gezogen werden.“ 
Und besonders, wenn sie die 
Kehr-Kleidung anhabe, die 
Schornsteinfeger traditionell 
zur Kaminreinigung tragen. Die 
schwarze Jacke mit den goldenen 
Knöpfen, „Koller“ genannt, und 
ein Halstuch, das „Mundtuch“ 
heißt. „Ich fände es schade, wenn 

diese Tradition eingestellt wür-
de“, sagt sie. Zum Messen und 
für viele andere Arbeiten tragen 
Schornsteinfeger heute normale 
Arbeitskleidung, nur wenn es um 
Ruß geht, kommen die schwarzen 
Klamotten zum Einsatz. 
„Vor 16 Jahren, als ich angefangen 
habe, war die Arbeit viel schmut-
ziger“, sagt Alina Thyssen, heute 
gebe es andere Gefahren. Es gebe 
mehr Kaminbrände, weil viele in 
ihren Kaminöfen zum Teil ihren 
Müll oder anderes Ungeeignete 
verbrennen würden. Das erkenne 
man schon am Ruß. „Aber es liegt 
mir gut, mich mit Menschen aus-
zutauschen, die ich nicht kenne. 
Ich sehe mich da in der Beratungs-
pflicht, im Gespräch lässt sich 
vieles klären. Ich setze auf meine 
offene Art.“
Alina Thyssen erreicht man unter 
Ruf 02302-1852667 oder mobil un-
ter 0170-8912753.
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Teile von Herbede haben seit November eine neue Bezirksschornsteinfeger-Meisterin. Die heißt Alina Thyssen und macht ihren Job mit 
Leidenschaft.

„Ich setze auf meine offene Art“ – Alina Thyssen übernimmt Schornsteinfeger-Bezirk

Alina Thyssen ist seit 2007 im Beruf..

Eigentlich sollte der Förderverein 
zum Jahresende seine Tätigkei-
ten in der alten evangelischen 
Kirche einstellen. Jetzt aber hat 
die Kirchengemeinde Herbede 
dem Verein einen neuen, zeitlich 
befristeten Kooperationsvertrag 
zur Nutzung des Kirchengebäu-
des angeboten. Deshalb kann 
das Kulturprogramm weiterlau-
fen, das bereits bis in den Januar 
steht.
An jedem Donnerstag gibt es ab 
15 Uhr den Büchermarkt, der Gar-
tenstammtisch findet am ersten 
Mittwoch des Monats statt. 
Am Donnerstag, 14. Dezember, 
hat der Käse- und Wein-Abend 
den besinnlichen Advent im Sinn, 
dazu gibt es Geschichten und Ge-
dichte, gelesen von Heidi Horst 
und Volker Heintze. 
Ein Weihnachtskonzert steigt am 
Samstag,  16. Dezember, ab 16 

Uhr mit dem Damenchor Ham-
mertal, dem MGV „Deutsche Ei-
che“ und der Sopranistin Angela 
Hölscher. Für den Heiligen Abend 
ist eine Andacht mit Musik ge-
plant. Weiter geht es dann mit 
einer Lesung am Donnerstag, 11. 
Januar: „Wo die Ruhr am schöns-
ten ist“, mit dem Autor Hellmut 
Lemmer.

Ende des Jahres ist nicht Schluss, es geht weiter. Mit dieser frohen 
Botschaft beglückte unlängst der Verein „Bündnis für Buchholz“ 
Mitglieder und Freunde. 

Bündnis hat doch eine Zukunft
Programm steht bis in den Januar

Hellmut Lemmer liest in der Buch-
holzer Kirche.



„Zuallererst will ich das Gebäu-
de wieder erstrahlen lassen“, 
erklärt Markus Bürger im Ge-
spräch mit „Der Herbeder“. Da-
für feilt der neue Burgbesitzer 
an einem Beleuchtungskon-
zept, das er möglichst schnell 
umsetzen will. Dann soll das 
historische Gebäude von meh-
reren Stellen erleuchtet wer-
den. 
Danach wird es dann Zug 
um Zug weitergehen. Für das 
Haupthaus wird an einem Hei-
zungs- und Energiekonzept ge-
strickt. „Ich will auch die Räu-
me im Obergeschoss von Haus 
Herbede nutzbar machen. 
Denkbar wären hier Büroflä-
chen“, erzählt der Hausherr von 
seinen Plänen. Zunächst wird 
es aber um die Vorburg gehen. 
Dort sind jetzt noch Künstler
ateliers. Der Vorbesitzer von 
Haus Herbede hatte allen Mie-
tern vorsorglich gekündigt. 
„Ich will jetzt Gespräche führen 
und erstmal kurzfristige Miet-
verträge machen“, so Bürger.
In der Vorburg soll es einige 
Veränderungen geben. Hier ist 
eine zweite Etage in Planung. 

„Alles natürlich in enger Ab-
sprache mit den Baubehörden 
und dem Denkmalschutz“, sagt 
der erfahrene Bauherr. Dort 
könnten dann auch wieder 
Künstler ein Zuhause finden. 
Die Räume im Erdgeschoss 
der Vorburg will Markus Bürger 
erweitern und dann eine Gas-
tronomie mit rund 80 Plätzen 
und natürlich auch einem Bier-
garten schaffen. Das alles geht 
nicht ohne enge Zusammen-
arbeit mit den Behörden. „Es 
läuft alles praktisch, zielorien-
tiert und auch kreativ ab. Alle 
begleiten das Projekt positiv“, 
lobt Markus Bürger.

Plan B für Gastronomie
Allerdings weiß der neue Burg-
Boss in Herbede auch, dass die 
Behördenmühlen oft langsam 
mahlen. Deshalb hat er sich für 
die Gastronomie im nächsten 
Sommer einen Plan B zurecht-
gelegt. Ein mobiler Container 
könnte 2024 die Übergangslö-
sung sein, damit im Haus Her-
bede wieder Schorle und Bier 
getrunken werden können. 
Dass Haus Herbede als Event-

location wieder mehr in den 
Fokus rückt, merkt Markus Bür-
ger jetzt schon. 
Mittelfristig soll am Standort 
Haus Herbede auch ein Ho-
tel entstehen. „Der Herbeder“ 
hatte darüber bereits vor Jah-

ren berichtet. Nun will Markus 
Bürger diesen Plan in die Tat 
umsetzen. Bevor es mit dem 
Hotelbau aber losgeht, soll zu-
nächst mal der Brückenumbau 
abgewickelt sein. Also ist das 
erstmal noch Zukunftsmusik.

3

Der Herbeder – 361

Das historische Gebäude soll zukünftig von mehreren Stellen erleuchtet werden.	�  Foto: Andreas Secci

Für den neuen Burgherrn Markus Bürger ist Haus Herbede eine Herzensangelegenheit. Mit der Wiederbelebung von Spezialimmobilien hat 
sich Bürger in Witten schon einen Namen gemacht. Er konnte zum Beispiel auch dem Wittener Hauptbahnhof wieder Leben einhauchen.

Haus Herbede soll wieder strahlen – Burgherr Markus Bürger plant auch Gastronomie

Burgherr Markus Bürger will Haus Herbede aus dem Dornröschenschlaf wecken.
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Ökologische            Bestattung

Mit dem Neubau schafft der Enne-
pe-Ruhr-Kreis mehr Platz für den 
praktischen Unterricht an seiner 
Förderschule. Zuvor waren die 
Bestandsgebäude umfassend mo-
dernisiert und energetisch saniert 
worden.
„Mit Oberlicht- und bodentiefen 
Fenstern lassen wir viel Tageslicht 
in den Neubau. Damit die Schü-
lerinnen und Schüler zwischen-
durch an der frischen Luft arbei-
ten können, werden wir draußen 
zudem ein großes Vordach an-
bringen“, erklärt Armin Habiger, 
zuständiger Projektleiter beim 
Ennepe-Ruhr-Kreis. Damit es im 
Sommer nicht zu warm wird, ha-
ben die Gläser einen geringen 
Gesamtenergiedurchlassgrad. Die 

Dämmung mit Mineralwolle, eine 
Luft-Wärme-Pumpe mit Fußbo-
denheizung und die Kombination 
aus begrünter Dachfläche und 
einer Photovoltaikanlage tragen 
ebenfalls zu angenehmen Tempe-
raturen bei.

Ein Tonwerkraum mit eigenem 
Brennofen und eine Holzwerk-
statt, ein eigener Werkraum zur 
Unterrichtsvorbereitung für die 
Lehrkräfte und zwei Therapieräu-
me sowie ein Berufsvorberei-
tungsraum, ein Aufenthaltsraum 

und Sanitäranlagen – so lauten die 
Pläne für den Innenausbau des 
Gebäudes. Ein weiterer Neubau 
soll Platz für zwei Klassenräume 
liefern.
Veränderungen stehen auch auf 
dem Außengelände an. Das Schul-
gelände wird insgesamt deutlich 
grüner, mit vielen insektenfreund-
lichen Pflanzen und Bäumen.
Von neuen modernen Spielgerä-
ten profitieren die Spielplätze – 
sowohl der auf dem Schulhof als 
auch der öffentliche im östlichen 
Bereich des Grundstücks. 
Um die An- und Abfahrten der 
Schulbusse geordneter zu gestal-
ten, werden entsprechende Park-
buchten entstehen. Vorgesehen 
ist, bis Mitte 2025 fertig zu sein.

Wo jetzt noch Kabel lose von der Decke hängen, werden ab April 2024 Werke aus Ton und Holz entstehen: Der Rohbau für neue Werkstatträu-
me an der Kämpenschule ist fertiggestellt.

Der Rohbau steht – Mehr Platz für den praktischen Unterricht an der Kämpenschule

Der Rohbau für neue Werkstatträume der Kämpenschule steht. Bis Mitte 2025 
sollen alle Arbeiten komplett abgeschlossen sein.	�  Foto: Kämpenschule

Haus Witten, Saalbau, Freibad, 
Schleusenwärterhaus zieren vier 
der insgesamt zwölf Kalender-
blätter, die von Unkel und Düd-
der, beide Diplom-Fotodesigner, 
in Szene gesetzt worden sind. 
Jedem Motiv ist ein Pendant 
aus alter Zeit gegenübergestellt, 
das Stadtarchivarin Dr. Martina 
Kliner-Fruck herausgesucht hat.
Mit dem Kalender möchte die 
Sparkasse die Wittener auf eine 
Zeitreise durchs kommende 
Jahr entführen, um Altes und Be-
kanntes vor der Haustür neu zu 

entdecken. Gleichzeitig soll der 
Kalender als Wandschmuck und 
Planungsinstrument dienen.
Der Kalender ist in einer Auflage 
von 6.000 Exemplaren erschienen 
und liegt aktuell in allen Wittener 
Sparkassen-Filialen kostenlos 
zum Mitnehmen aus.
Damit knüpft die Wittener Spar-
kasse an eine Tradition an, denn 
bereits zum 47. Mal in ununter-
brochener Folge hat sie einen 
Bildkalender herausgebracht. 
Produziert wurde er weitgehend 
natur- und ressourcenschonend.

„Man lernt Witten auf neue Art und Weise kennen“, sagt Julia Unkel nach der Fotosession in der Ruhrstadt. Gemeinsam mit Marcus Düdder 
hat sie die Motive für den neuen Sparkassen-Kalender eingefangen, der den Titel „2024 – Witten im Wandel der Zeit“ trägt.

Aktuelle und alte Ansichten von Witten – Sparkassen-Kalender entführt auf eine Zeitreise

Andrea Psarski, Vorständin Sparkasse Witten, Julia Unkel und Marcus Düd-
der, beide Diplom-Fotodesigner (v. l.), präsentieren den neuen Kalender.
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Die insgesamt acht baugleichen 
Krankenwagen waren von der 
Leistelle im Schwelmer Kreishaus 
seit 2018 Tag für Tag in Einsätze 
geschickt worden, jetzt wurden 
sie durch die nächste Generation 
abgelöst.
„Wenn Krankenwagen sich über 
fünf Jahre quasi im 24-Stun-
den-Dauer-Dienst befinden, 
macht es für uns aus wirtschaftli-
cher Sicht keinen Sinn, sie weiter 
zu unterhalten. Das Material ist 
beansprucht, und Reparaturen 
werden immer häufiger notwen-
dig“, erklärt Thomas Neumann, 
Sachgebietsleiter Rettungsdienst 
der Kreisverwaltung. Hinzu kom-
me der Fortschritt bei der Medi-
zintechnik. Auch EKG´s und Beat-

mungsgeräte müssen regelmäßig 
auf den neuesten Stand gebracht 
werden.
Vom notwendigen Austausch pro-
fitieren aktuell der Arbeiter-Sama-
riter-Bund in Witten, das Deutsche 
Rote Kreuz in Schwelm und die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe Ruhr-Lippe 
in Ennepetal/Herdecke, die jeweils 
zwei Krankenwagen erhalten. Je 
ein Fahrzeug steht zukünftig beim 
Deutschen Roten Kreuz in Witten 
beziehungsweise in Ennepetal. 
Sie können die Fahrzeuge ab so-
fort für ihre ehrenamtliche Arbeit 
nutzen. Den kostenfreien Besitzer-
wechsel der Fahrzeuge werteten 
alle an der Übergabe Beteiligten 
als Wertschätzung und wichtige 
Unterstützung.

Ausgemustert, aber noch voll funktionstüchtig und bereit für ande-
re Aufgaben: Wie bereits im vergangenen Jahr konnte der Ennepe-
Ruhr-Kreis auch 2023 Fahrzeuge an Hilfsorganisationen übergeben.

Krankenwagen zu verschenken
Auch Wittener Organisationen wurden bedacht

Heiligabend und Silvester haben wir
geschlossen. Aber gerne können Sie 
alles besser schon vorher entspannt 
immer bis 21.00 Uhr erledigen. 

Wittener Straße 12
58456 Witten-Herbede
02302/97 20 26

Wir sind für Sie da
Montag - Samstag von 7.00 - 21.00 Uhr
www.edeka-gruetter.de

A� V�r�e�t�l�u�g�n 
f�r W�i�n�c�t�n 
d�n�e�!

Um in den Lostopf zu kommen, 
musste man lediglich sein Lieb-
lingsweihnachtsgericht nennen. 
Über jeweils einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 100 Euro, 
der von Edeka-Chef Dominik 
Grütter (ganz links) überreicht 

wurde, konnten sich Frank Ort-
wein (Lieblingsgericht: Pute mit 
Klößen und Rotkohl), Irene Un-
verricht (Königinpasteten mit 
Orangen-Feldsalat) und Dirk 
Gundert (Kaninchen in Dunkel-
bier) freuen.

Die Gewinner unseres Weihnachtsschmaus-Gewinnspiels, das 
wir gemeinsam mit Edeka Grütter verantaltet haben, stehen 
fest.

Der Festschmaus kann kommen
Preise wurden bei Edeka Grütter überreicht
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Über Kredite 
sprechen? 
Besser mit uns.
Der Sparkassen-
Privatkredit 
mit Top-Beratung.

Setzen Sie auf verantwortungsvolle Beratung 
statt auf gut  gemeinte Ratschläge: Denn mit uns 
fi nan zieren Sie Ihre Vor haben nicht nur sicher 
und schnell, sondern auch transparent und fl exi-
bel. Jetzt informieren – direkt in Ihrer Filiale oder 
 online unter: sparkasse-witten.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

„Wie steht es um den Frieden?“ 
war das Motto einer Mitglieder-
versammlung des SPD-Orts-
vereins Buchholz-Kämpen im  
Haus Hammerthal.
Zu Gast war Professor Dr. Diet-
mar Köster, der als Mitglied 
des Europäischen Parlamentes 
von vielen Problemen und Ge-
sichtspunkten zu den Kriegen 
in Europa und im Nahen Osten 
berichtete.
„Zahlreich waren auch die Bei-
träge der Besucher, die dank-
bar für die Informationen wa-
ren, die über die allgemeine 
Berichterstattung hinausgin-
gen“, so der Ortsverein nach 
der Veranstaltung.

Ein Hauch von Europa

Wenn die Gießkanne auf dem 
Friedhof nicht mehr befüllt wer-
den kann: Nicht wundern, ist 
normal und soll genauso sein.
Seit Totensonntag ist das 
Wasser auf den städtischen 
Friedhöfen abgestellt, um die 
Leitungen vor Frostschäden 
zu schützen. Bis zum Frühjahr 
muss eigenes Wasser mitge-
bracht werden.

Kein Wasser mehr

Die folgende Baustelle ist we-
der eine städtische Maßnahme 
noch an einer dicht besiedel-
ten Stelle, aber sie betrifft ei-
nen „prominenten“ Schleich-
weg. Am Montag, 4. Dezember, 
hat an der Rüsbergstraße in 
Höhe der Hausnummer 52 eine 
Wanderbaustelle der Firma 
Westcom begonnen, die dort 
bis zum Jahresende Glasfaser-
kabel verlegt.
Schrittweise bewegt sich die 
Baustelle bis ins Hammertal, 
und zwar immer unter Voll-
sperrung des jeweiligen Ab-
schnitts.
Die Straße wird dadurch von 
beiden Seiten zur Sackgasse. 
Selbstverständlich kann jedes 
Gebäude aber jederzeit von 
Rettungsfahrzeugen erreicht 
werden.

Baustelle wandert
Abschnitte voll gesperrt

Das Kollegium der Schule ver-
teilte sich im Gebäude und las 
den einzelnen Kindergruppen 
etwas aus den eigenen Lieb-
lingsbüchern vor. 
Die Kinder durften sich zuvor 
aussuchen, aus welchem der 
Bücher sie etwas vorgelesen 
bekommen wollten.
Unterstützung erfuhren die 
Lehrkräfte durch Bürgermeis-
ter Lars König, der den Kindern 
ebenfalls etwas vorlas.

Der mittlerweile traditionelle Vorlesetag mit anschließender Waffelbäckerei an der Vormholzer 
Grundschule fand im Rahmen des bundesweiten Tags des Vorlesens statt.

Am traditionellen Vorlesetag an der Vormholzer Grundschule nahm auch 
Bürgermeister Lars König teil.	�  Foto: Schule

Tag des Vorlesens mit Unterstützung
Bürgermeister Lars König zu Besuch in Vormholz



77

Der Herbeder – 361

Drei Preise gab es, die prall gefüll-
ten Körbe überreichte Edeka-Chef 
Dominik Grütter in der Filiale der 
Volksbank Sprockhövel.
Einer davon ging an die siebenjäh-
rige Emma Jankowsky, die in die 
zweite Klasse der Herbeder Grund-
schule geht. Das Klassenmaskott-
chen, ein Chamäleon namens 
Ferdi, hatte sie zur Preisverleihung 
gleich mitgebracht. Das Foto von 
Thomas Witte zeigte Emma denn 
auch stark verwandelt: Als Zombie 
war sie zum Shooting gekommen. 
Den wahrhaft bösen Blick hatte sie 
nach Aussage der Eltern zu Hause 
vor dem Spiegel geübt. 
Als preiswürdig befand die Jury 
des Herbeders auch ein Bild der 
„kleinen Hexe“ Selin Karagoz. Die 
Sechsjährige geht noch in den 
Kindergarten, war vor der Ka-
mera aber so selbstbewusst wie 

man nur sein kann. „Sie hat das 
richtig gefühlt, eine Hexe zu sein“, 
sagte ihre Mutter bei der Preisver-
leihung. Im nächsten Jahr, zum 
nächsten Halloween, und das 
weiß Selin jetzt schon, werde sie 
als Geist Herbede unsicher ma-
chen. 
Den größten Edeka-Ge-
schenk-Korb sicherte sich gleich 
eine ganze Familie. Die Grandis 
kamen gemeinsam zum Fotogra-
fieren und brachten Harry Potters 
Zauberschule Hogwarts mit.  
„Meine Frau und meine Tochter 
sind Fans“, sagt Vater Nils Grandi, 
„ich habe mich breitschlagen las-
sen.“ Die Familie sei zum ersten 
Mal komplett zusammen verklei-
det gewesen.
Schöne Bilder, glückliche Gewin-
ner – im nächsten Jahr wird das 
dann hoffentlich wieder so.

Selin Karagoz zählte ebenfalls zu 
den Preisträgern.

Passt. Den bösen Blick hat Emma 
vor dem Spiegel geübt.

Emma Jankowsky bekommt ihren Geschenkkorb von Edeka-Chef Dominik 
Grütter.

So voll war es noch nie, die Verkleidungen waren großartig, die Entscheidung fiel der Jury nicht leicht. Die Halloween-Foto-Aktion 
des „Herbeders“ gemeinsam mit der Volksbank Sprockhövel und Edeka Grütter war ein voller Erfolg. 

Bösen Blick vor dem Spiegel geübt – Gewinner der Halloween-Foto-Aktion ausgezeichnet

Familie Grandi kam im Harry-Potter-Style und sicherte sich damit den größ-
ten Geschenkkorb.		�   Fotos: Thomas Witte



Läuft alles glatt, könnte der 
Ersatzbau für die abgerisse-
ne Horst-Schwartz-Halle im 
Herbst 2024 beginnen. Ur-
sprünglich war der Plan, dass 
der Neubau schon 2025 steht.
„Wir wollen am Standort Vorm
holzer Ring mit einem Gene-
ralübernehmer arbeiten, der 
uns dann am Ende die fertige 
Halle übergibt. Die Ausschrei-
bung dafür wollen wir zu Be-
ginn des nächsten Jahres fertig 
haben“, sagt Stefan Rommel-
fanger, Baudezernent der Stadt 
Witten. Da dort die Grundschu-
le Vormholz zu Hause ist, muss 
die Stadt anstelle der abgeris-

senen Horst-Schwartz-Halle 
wieder eine neue Sporthalle 
bauen, um den Sportunterricht 
zu gewährleisten. Bis die neue 
Halle fertig ist, soll der Mietver-
trag für die Traglufthalle, in der 
aktuell Sportunterricht statt-
findet, verlängert werden.

Neubau nicht für Vereinssport
Der Hallenneubau am Vormhol-
zer Ring soll aber nicht für den 
Spielbetrieb im Vereinssport 
genutzt werden dürfen. Um 
zumindest den Eltern die Mög-
lichkeit zu geben, ihren Kin-
dern beim Training zuschauen 
zu können, hatte sich der HSV 

Herbede zumindest für ein bis 
zwei Zuschauerreihen in der 
Halle stark gemacht. „Das wol-
len wir in die Ausschreibung 
einarbeiten und auch nochmal 
mit den Beteiligten bespre-
chen“, kündigt Rommelfanger 
im Gespräch mit „Der Herbe-
der“ an.

Zappenduster
für Schulstandort
Zappenduster ist es dagegen 
noch für die Planungen am 
Schulstandort „An der Wa-
beck“. Weder mit der schon vor 
Jahren angekündigten neuen 
Sporthalle noch mit der Schul-

sanierung plus neuem Anbau 
ist hier kurzfristig zu rechnen. 
„Wir sind mit den Überlegun-
gen für den Standort ‚An der 
Wabeck‘ noch ganz am An-
fang“, so Rommelfanger. Dem-
nächst sollen die Jahrgänge 
der Unterstufe, die im Moment 
noch am Standort Vormholzer 
Ring untergebracht sind, ins 
Hauptgebäude An der Wabeck 
umziehen. Dafür werden in je-
dem Fall noch zusätzliche Räu-
me gebraucht. 

Außerdem steht auch immer 
noch die mögliche notwendige 
Sanierung des Bestandsgebäu-
des im Raum. Zur Erinnerung: 
Schon bei der Sanierung des 
Naturwissenschaftstraktes der 
Hardenstein-Gesamtschule hat 
alles sehr lange gedauert und 
wurde deutlich teurer als ge-
plant. Die Dämmung zwischen 
den Betonbauteilen der Schu-
le war marode und soll teil-
weise verschimmelt gewesen 
sein. Anschließend sollte auch 
die restliche Bausubstanz der 
Schule getestet werden. Ergeb-
nisse wurden bis heute nicht 
veröffentlicht.
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Technik, die berührt.
Mit Ovenhausen.

www.ovenhausen.com
Ovenhausen GmbH | Steinhauser Hütte 5 | 58455  Witten

 Fon  02302  58 47 10 | Mail info@ovenhausen.com

Für die Hallensportvereine in Herbede wird es keine schnelle Lösung geben. Ein Heimspielort für die Handballer des HSV Herbede 
im eigenen Stadtteil ist in den nächsten Jahren nicht in Sicht.

Seit Januar 2020 gesperrt, im vergangenen Jahr abgerissen – die Horst-Schwartz-Halle. Bis eine neue Halle steht, 
wird es noch einige Zeit dauern.� Archivfoto: Barbara Zabka

Sporthallenbau in Vormholz verzögert sich
Schneller Umbau der Hardenstein-Gesamtschule unwahrscheinlich
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Der Herbeder – 361

Verkauf von frischen und geräucherten Fischwaren
Karpfen • Regenbogenforelle • Lachsforelle • Saibling 

Aal • Stör • Goldforelle

58456 Witten · Am Masling 54 · Telefon: 02302/75 703 
Mobil: 0160/72 68 161 · www.angelparadies-viedt.de

Michael Viedt

Räucherware bitte 

telefonisch
vorbestellen

Fischzucht - Räucherei

Ö� nungszeiten zu Weihnachten und Silvester 2023
18.12. bis 23.12.2023
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
24.12.2023
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

25.12./26.12.2023 und 01.01.2024 geschlossen

29.12. und 30.12.2023
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
31.12.2023
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Schwimmen ist seit den Herbst-
ferien Schwerpunkt im Sportun-
terricht dieser Jahrgangsstufen 
der HLR. 
Kurzfristig hatte die Schule jedoch 
von Seiten der Stadt Witten mitge-
teilt bekommen, dass das dafür 
vorgesehene Schwimmbad an der 
Brenschenschule mit sofortiger 
Wirkung schließt. 
Christian Bockelbrink, stellvertre-
tender Schulleiter der Helene-Loh-
mann-Realschule: „Diese Nach-
richt ließ all unsere Planungen mit 
der DLRG hinfällig werden, sodass 
das Schwimmen auszufallen droh-
te. Um hier schnell und unkompli-

ziert eine Lösung zu finden, baten 
wir um Unterstützung beim Frei-
zeitbad Heveney.“ 
Das erklärte sich bereit, der Schule 
die Möglichkeit für den Schwimm
unterricht zu geben. „Es ist ein 
Thema, was uns am Herzen liegt. 
Sicher schwimmen macht nicht 
nur Spaß, es ist auch die Grundla-
ge für viele Freizeitaktivitäten, vor 
allem kann es aber überlebens-
wichtig sein“, sagt Dirk Clemens, 
Betriebsleiter Freizeitzentrum 
Kemnade. Laut DLRG lernen im-
mer weniger Kinder schwimmen, 
und der Anteil der Nichtschwim-
mer in der Bevölkerung steigt.

Seit kurzem findet dienstags der Schwimmunterricht der 5. und 6. 
Klasse der Helene-Lohmann-Realschule im Freizeitbad Heveney statt. 

Freizeitbad unterstützt das Schulschwimmen
Realschule kann nach Heveney ausweichen

Den Auftakt machten ein Mar-
tinsspiel und Musik vom Posau-
nenchor Herbede im Innenhof 
des St. Josefshauses. Dabei 
fiel die Einstimmung auf den 
Umzug kürzer aus als erwartet, 
und so tummelten sich die Teil-
nehmer zunächst wartend vor 
dem Altersheim. St. Martin kam 
inklusive Pferd um Punkt 17 Uhr 
und wartete gar nicht erst, son-
dern machte sich direkt daran, 
den nach ihm benannten Zug 
anzuführen.
Zur Absicherung mit dabei wa-
ren 20 Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr, Löscheinheit 
Herbede, und 15 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr. „Für uns ist 
das Ehrensache, und die Kinder 

freuen sich, wenn die Feuer-
wehr dabei ist“, verriet Brandin-
spektor Lars Thiele.

Der Zug führte durch die Hein-
richstraße am Alten Herbeder  
Rathaus vorbei und schließlich 
über die Meesmannstraße zur 
katholischen Kirche.
Dort warteten Grillwürstchen, 
Glühwein, Brezel und ein Lager-
feuer auf die Umzügler. Möglich 
gemacht hatten das zahlreiche 
freiwillige Helferlein des Kinder-
gartens St. Barbara, der Frauen-
gemeischaft und des Förderver-
eins der Gemeinde.
„Ohne das Engagement und 
den Einsatz der Ehrenamtlichen 

wäre das alles überhaupt nicht 
möglich. Dafür sind wir sehr 
dankbar“, sagte Gemeindepfar-
rer Holger Schmitz.
Im Vorfeld des Umzugs konn-
ten Brezelkarten erworben 
werden, die gleichzeitig als 
Coupons für eine Verlosung 
dienten. Und diese Verlosung 
stand ganz im Zeichen der 
Gans: Der Hauptgewinn war 
ein Gänse-Essen für zwei Per-
sonen, der zweite Preis eine 
Stoffgans, der dritte eine Gän-
se-Ausstechform.

Die Beteiligung kann man mit Fug und Recht als „satt“ bezeichenen: Mehr als tausend kleine und große Herbeder waren beim 
Martinszug der katholischen Kirchengemeinde St. Peter und Paul dabei. Zwischenzeitlich herrschte kurzzeitig Verwirrung. Wo 
war eigentlich St. Martin?

Rabimmel rabammel rabumm – Kommt er, oder kommt er nicht?

Warten auf St. Martin: Vor dem St. Josefshaus wurde es richtig voll. Ross und Reiter waren zwar auf die Minute 
pünktlich, doch das Martinsspiel war kürzer als erwartet.

Zum Abschluss gab‘s ein Lagerfeuer auf der Kirchenwiese.
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Die evangelische Kirchen-
gemeinde Herbede startet 
in das Weihnachtswo-
chenende am Freitag, 22. 
Dezember, mit der letz-
ten Ausgabe ihres „Feier-
abends im Advent“ mit 
Kerzen, Liedern und Texten 
ab 18 Uhr in der evangeli-
schen Kirche, Kirchstraße 
16. Am Samstagabend, 23. 
Dezember, wird es dann 
etwas schwungvoller und 
lauter. Ab 23.30 Uhr heißt 
es in der evangelischen 
Kirche dann „Happy Birth-
day Jesus“, mit der Band 
„BBlessed & Friends“. Der 
Heilige Abend steht dann 
wieder im Zeichen der Tra-
dition. Um 15 Uhr ist ein 
Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel angesetzt, 
um 17 Uhr die Christvesper 
samt Posaunenchor. Eine 
Christmette gibt es um 17 
Uhr auch in der Schöp-
fungskirche in Durchholz, 

Durchholzer Straße 108. 
Dort findet am ersten 
Weihnachtstag um 11.30 
Uhr auch der Gottesdienst 
statt. 
Die katholische Gemeinde 
trifft sich am Samstag, 23. 
Dezember, um 17 Uhr zur 
Vorabendmesse im Jo-
sefshaus, Voestenstraße 
13. Am vierten Advent, der 
gleichzeitig Heiligabend 
ist, steht dann das Gotte-
shaus St. Peter und Paul, 
Wittener Straße 57, im Mit-
telpunkt. Ab 15.30 Uhr wird 
dort ein Krippenspiel auf-
geführt, um 18.30 Uhr gibt 
es eine Christmette. 
Am ersten Weihnachtstag 
findet jeweils eine Weih-
nachtsmesse statt, um 
zehn Uhr im Josefshaus, 
um halb zwölf in St. Peter 
und Paul. Dort wird es am 
zweiten Weihnachtstag 
zur gleichen Zeit auch eine 
Messfeier geben.

Für viele Menschen gehört der Kirchgang zu Weihnach-
ten einfach dazu. Die Kirchengemeinden in Herbede ha-
ben deshalb gleich eine ganze Reihe von Gottesdiens-
ten geplant, die für jeden etwas bieten.

Weihnachten in den Kirchen
Gottesdienste, Messen und mehr

Christian Rosigkeit 
Tel.: 0152/58 45 67 85

wünscht ein frohes Fest wünscht ein frohes Fest 
und einen guten Start und einen guten Start 

ins neue Jahr.ins neue Jahr.

Die Bibliothek Witten Die Bibliothek Witten 
freut sich über die zahlreichen freut sich über die zahlreichen 

Neuanmeldungen, Besuche und Neuanmeldungen, Besuche und 
Ausleihen  in den neuen Räumen Ausleihen  in den neuen Räumen 

an der Meesmannstraße 47 an der Meesmannstraße 47 
und wünscht frohe und wünscht frohe 

und friedliche Festtage.und friedliche Festtage.

Uhren - Optik - Schmuck
Meesmannstr. 34 • 58456 Witten • Fon: 0 23 02/7 31 15
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„Ich wünsche Ihnen ein 

frohes Fest und ein hoffentlich 
friedliches 2024!“

Ihre Kirsten Stich
SPD Landtagsabgeordnete

Meesmannstr. 48 – 50 58456 Witten-HerbedeTel.: 0 23 02/7 34 21 www.moebel-fischer.de

EinbruchschutzWir sichern Ihre Türenund Fenster!
Frohe Festtage, Frohe Festtage, und einen und einen guten Rutschguten Rutsch!!

Frohe Festtage, Frohe Festtage, und einen und einen guten Rutschguten Rutsch!!

wünscht

Die Löscheinheit Hölzer Die Löscheinheit Hölzer 
wünscht allen ein wünscht allen ein 

frohes Fest und einen frohes Fest und einen 
guten Rutsch.guten Rutsch.  

Die Bibliothek Witten Die Bibliothek Witten 
freut sich über die zahlreichen freut sich über die zahlreichen 

Neuanmeldungen, Besuche und Neuanmeldungen, Besuche und 
Ausleihen  in den neuen Räumen Ausleihen  in den neuen Räumen 

an der Meesmannstraße 47 an der Meesmannstraße 47 
und wünscht frohe und wünscht frohe 

und friedliche Festtage.und friedliche Festtage.

Uhren - Optik - Schmuck
Meesmannstr. 34 • 58456 Witten • Fon: 0 23 02/7 31 15
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info@fusspflege-kuenzel.de

Podologische 
Praxis Künzel
Inh. Heike Kuhn

Frohe Weihnachten
& einen guten Rutsch
wünscht Ihnen

Meesmannstraße 67 · 58456 Witten · Tel. 0 23 02/71 16 5

Wir machen 
Urlaub vom

22.12.2023 bis 
02.01.2024.

Frohe Weihnachten, viel Gesundheit und einen guten Rutsch!
Westerweide 34 • 58456 WittenTel.: 02302/73300www.bauunternehmung-hofmann.de

Bauunternehmung Neubau - Umbau

Tel. 02335 91 85 0 (Wetter) 
  Tel. 02330 97 69 0 (Herdecke)  
    Tel. 02302 94 04 00 (Witten)
      Ausführliche Informationen 
         finden Sie auch unter 
            www.familien-krankenpflege.com 

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und
starten Sie mit einem Jobwechsel zu uns
gesund und fit ins neue Jahr.

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und
starten Sie mit einem Jobwechsel zu uns
gesund und fit ins neue Jahr.

Ihr zuverlässiger Partner in der 
    ambulanten Versorgung und Tagespflege

Löwen-Kalender
Der Lions-Club Witten hat, passend zur Jahreszeit, einen 
Kalender mit weihnachtlichen Motiven herausgebracht. Die 
entsprechenden Bilder sind von der Klasse 4b der Dorfschule 
gemalt worden.
Wer den Kalender haben möchte, kann ihn zum Preis von fünf 
Euro an folgenden Orten kaufen:  Backhaus (Bahnhofstraße, 
Dortmunder Straße, Herbede), Carwash (Crengeldanzstraße, 
Dortmunder Straße), Stadtmarketing Witten, Boni-Center, 
Mayersche Buchhandlung, Buchhandlung Lehmkul, Praxis 
Rathaus der Medizin Herbede). Der Erlös kommt sozialen und 
kulturellen Projekten zugute, und wer ganz viel Glück hat, kann 
Sachpreise und Gutscheine im Gesamtwert von über 8.000 
Euro gewinnen.

Der Handball 
 Sportverein Herbede

   wünscht ein 
    frohes Fest. Bleiben 

   Sie gesund und 

  kommen Sie gut 

ins neue Jahr 2024

www.hsv-herbede.de

Das Weihnachtssingen der 
evangelischen Kirchengemein-
de Herbede findet am Freitag, 
22. Dezember, im Markus-Zen-
trum, Meesmannstraße 80, 
statt. Los geht es um 17 Uhr mit 
der Ziehung der Adventslot-
terie-Gewinner. Anschließend 
kann gemeinsam gesungen 
werden. Schicht im Schacht ist 
gegen 19 Uhr.

Singen vor dem Fest



 www.physio-tewes.de,Meesmannstraße 91,  58456 WittenTel.: 0 23 02-7 22 59

Wir wünschen eine frohe Weihnachtund einen guten Rutsch!

Ihre Gesundheit in unseren Händen.

Meesmannstr. 56 · 58456 Witten
12.00 - 15.00 Uhr

und 17.00 - 22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
0 23 02 / 7 96 72

Inh. Francesco Corbelli

Da Franco
Restaurant - Pizzeria

Franco und Team 
wünschen ein schönes 

Weihnachtsfest!

An folgenden Tagen geschlossen: Heiligabend,
1. Weihnachtstag und Silvester.
Am 2. Weihnachtstag Dienstag, den 26.12.
haben wir ab 17 Uhr geöffnet!
Neujahr ab 17 Uhr geöffnet!

An Weihnachten denken
mit Liebe schenken

Lektüre für
den Gabentisch
in reichhaltiger

Auswahl

den Gabentisch
in reichhaltiger Folienballons

für jeden Anlass

In nur vier Wochen kamen bei ei-
ner kurzfristigen Spendenaktion 
für ländliche Gebiete und kleine 
Orte in Osteuropa ohne viel Wer-
bung hundert Geschenke zusam-
men. Ausgedacht hatte sich die 
Aktion die Allianz-Versicherung, 
und die Allianz-Filiale in Herbede 
wurde zur Sammelstelle für die 
umliegenden Vertretungen. 
„Darüberhinaus packten und 
sammelten wir selbst in den ver-
gangenen Wochen viele Weih-
nachtsgeschenke für Kinder. 
Diese werden in Kürze direkt zu 
bedürftigen Kindern in entlegene 

und ländliche Gebiete Osteuropas 
gebracht. Bevorzugt als Empfän-
ger sind Waisenhäuser, Behinder-
teneinrichtungen, Krankenhäuser, 
Kindergärten und Schulen“, so 
Detlef Schwartz, „wir empfinden 
die Resonanz gerade in dieser, für 
viele Menschen nicht so einfachen 
Zeit, als  riesigen Erfolg.“
Alle Mitarbeiter waren voll dabei, 
trotz der Mehrarbeit. Im kommen-
den Jahr soll die Spendenaktion 
ein wenig früher anlaufen und so, 
mit mehr Werbung auch in Herbe-
de, noch mehr Geschenke mög-
lich machen. 

100 Geschenke in nur vier Wochen: Aldona Behrendt, Sascha Schwartz, Vanessa 
Oberbossel und Detlef Schwartz (von links). Es fehlt Christina Hausherr. 

„Für alle sind die Rahmenbedingungen schwer, aber wenn es 
dann trotzdem spontan möglich ist, zu schenken, dann finde ich 
das sehr berührend“, sagt Detlef Schwartz, Inhaber der Allianz-Fi-
liale in Herbede. 

Weihnachtsgeschenke für Osteuropa
Allianz-Vertretung Herbede hat für Kinder gesammelt

Der Handball 
 Sportverein Herbede

   wünscht ein 
    frohes Fest. Bleiben 

   Sie gesund und 

  kommen Sie gut 

ins neue Jahr 2024

www.hsv-herbede.de

  Wir wünschen 
unseren Kunden
 frohe Festtage und 

    einen guten Rutsch!

Isemann & Breuckmann PartGmbB 

Steuerberatungsgesellschaft

Bahnhofstraße 16 | 45525 Hattingen

info@ib-stb.de | www.ib-stb.de
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  Wir wünschen 
unseren Kunden
 frohe Festtage und 
    einen guten Rutsch!

Friesenstraße 7 
58452 Witten

Telefon 02302 933 86 17

gasthausknesevic@gmail.com

Zu hören gab es in der evangeli-
schen Kirche Herbede einen mu-
sikalischen Querschnitt aus 30 
Jahren Chorarbeit mit spirituellen 
Liedern, Gospel- und Pop-Songs.
Mit viel Einfühlungsvermögen, 
Feingefühl und Herzblut ent-
wickelte und förderte Henning 
Hartwig den vierstimmig singen-
den Chor. Nach 25 Jahren wird er 
nun die  Chorleitertätigkeit abge-
ben. 
Aber ein Chor wie „Efharisto“ wird, 
so hoffen die rund 30 Mitglieder, 
nicht lange ohne Leitung bleiben.

„So ein toller Chor wird nicht lange ohne Leitung bleiben.“ Das waren die Worte von Henning Hart-
wig, dem scheidenden Leiter vom Herbeder Chor „Efharisto“ am Ende des Geburtstagskonzerts.

Konzert zum Geburtstag – Chorleiter hört nach 25 Jahren auf

 In der Herbeder Kirche wurde vierstimmig gesungen.	� Foto: privat

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen und
unseren Mitgliedern eine

frohe Weihnacht, Gesundheit
und einen guten Start

ins neue Jahr!

Der Vorstand der
Werbegemeinschaft

Herbede

www.tierarzt-herbede.de

Meesmannstr.13

58456 Witten

Tel.: 02302/9722-61

Tierarztpraxis Herbede

wünscht Ihnen ein frohes Fest!

Voll war´s zur Eröffnung mit 
Schlagersänger André Wör-
mann. Der „Schnapserlabend“ 
am zweiten Veranstaltungstag 
litt zu Beginn etwas unter den 
Konkurrenz-Veranstaltungen 
ganz in der Nähe, dem Weih-
nachts-Kunsthandwerkermarkt 
im Haus Herbede und dem Fest 
der Feuerwehr. 
Aber egal, Spaß hatten alle, die 
da waren, und es wurden später 
auch noch mehr. VfL-Bochum-
Fans feierten den ersten Heimsieg 
der Saison gegen Wolfsburg, der 
Aufforderung „Sing mit Werner!“ 
wurde ebenso gehorcht wie der 
dringenden Einladung, doch ein-
mal ein paar Schnäpse zu probie-
ren. Die stammen von der öster-
reichischen Brennerei Prinz und 
werden vom Förderverein des Ka-
nu-Clubs Witten jedes Jahr mit auf 
den Glühweintreff gebracht. 
„Ich arbeite für ein österreichi-
sches Unternehmen und kom-

me öfter an der Brennerei vor-
bei“, sagt Bertram Lange vom 
Förderverein. Die Mengen an 
„Nusserla“ oder „Birnerla“, die 
auf dem Glühweintreff getrun-
ken werden, bringt er allerdings 
nicht mit dem Auto nach Herbe-
de. Die lässt sich der Förderver-

ein schicken. Schließlich gehen 
rund zehn Liter pro Tag über 
den Tresen. Und das, obwohl 
der Glühweintreff nur bis 21 Uhr 
geöffnet hat, um die Nachbar-
schaft zu schonen. 
Aber letztendlich geht es beim 
Glühweintreff ja vor allem da

Organisierten den „Schnapserlabend“ beim Glühweintreff: Mitglieder des För-
dervereins des Kanu-Clubs Witten. Stefanie Zeiske, Bixi Klee, Hildegard Lange, 
Bertram Lange, Sven Findeisen, Maximilian Lange (v. l.).

Je später der Abend, desto zahlreicher die Gäste: In Herbedes Mitte ist der Glühweintreff gut angelaufen, wenn auch gleich am 
zweiten Abend etwas schleppend.

Glühweintreff gut gestartet – Gelungene Eröffnung mit „Schnapserlabend“
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Telefon: 0177 1687946
E_Mail: info@getraenke-hoerst.de

Westerweide 27, 58456 Witten
www.getraenke-hoerst.de

Wir wünschen frohe und Wir wünschen frohe und 
unfallfreie Weihnachten. unfallfreie Weihnachten. 
Kommen Sie sicher ins Kommen Sie sicher ins 

nächste Jahr.nächste Jahr.

Tel.: 02302/77 312
        kfzsachverstaendiger.ruhr 

Wir wünschen Ihnen

eine frohe Weihnachtszeit

Wittener Str. 4 • 58456 Witten

02302-20 24 770

Öffnungszeiten:

Mo-Di-Do  7:00 - 19:00 Uhr

Mi u. Fr  7:00 - 18:30 Uhr 

Sa  
8:00 - 13:00 Uhr

Auch in diesem Jahr kann in 
der City während der Weih-
nachtszeit wieder umsonst 
geparkt werden. Montags bis 
freitags kostet es ab 16 Uhr nix, 
sein Vehikel dort abzustellen. 
An Samstagen darf ganztägig 
kostenlos geparkt werden. 
Zu beachten ist allerdings die 
Höchstparkdauer. Deshalb 
gilt: Parkscheibe auf keinen 
Fall vergessen.
Das Weihnachts-Parken läuft 
bis zum 31. Dezember dieses 
Jahres. Davon ausgenommen 
sind die Parkplätze am Saal-
bau.

Parken für lau

„So ein toller Chor wird nicht lange ohne Leitung bleiben.“ Das waren die Worte von Henning Hart-
wig, dem scheidenden Leiter vom Herbeder Chor „Efharisto“ am Ende des Geburtstagskonzerts.

Konzert zum Geburtstag – Chorleiter hört nach 25 Jahren auf

 In der Herbeder Kirche wurde vierstimmig gesungen.	� Foto: privat

INFO@PHYSIOTHERAPIE-LINK.DE
WWW.PHYSIOTHERAPIE-LINK.DE

Wittener Str. 5-7, 58456 Witten-Herbede
T: 02302.20 51 66 2
M: 0151.61 40 88 27

VIELEN DANK 
AN MEINE PATIENTEN 

FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE 
VERTRAUEN 

Frohe Weihnachten und alles
Gute für 2024 wünscht Ihnen

ein schicken. Schließlich gehen 
rund zehn Liter pro Tag über 
den Tresen. Und das, obwohl 
der Glühweintreff nur bis 21 Uhr 
geöffnet hat, um die Nachbar-
schaft zu schonen. 
Aber letztendlich geht es beim 
Glühweintreff ja vor allem da

rum, zusammenzukommen und 
gemeinsam eine gute Zeit zu 
haben. Und nicht zuletzt geht es 
auch um den guten Zweck, alle 
Erlöse werden bekanntlich ge-
spendet. 
Wie geht es weiter? Am Sams-
tag, 16. Dezember, treten die 
„Nachtwächter Herbede“ auf, 
am Freitag, 22. Dezember, 
kommt der Sänger Guido Sten-
zel. Und mit den Weihnachtsfei-
ertagen endet der Glühweintreff 
wie gewohnt nicht. Nach dem 
Fest geht es lustig weiter. Am 
Freitag, 29. Dezember, treten 
noch einmal die Nachtwächter 
Herbede auf, einen Tag später 
folgt Schlagersängerin Anna Ve-
rena Fuhr.
Die traditionelle Italienische 
Nacht steigt dann nach Silves-
ter am Mittwoch, 3. Januar des 
neuen Jahres, am Samstag, 6. 
Januar, tritt dann noch das Duo 
„Musikfieber“ auf.

Organisierten den „Schnapserlabend“ beim Glühweintreff: Mitglieder des För-
dervereins des Kanu-Clubs Witten. Stefanie Zeiske, Bixi Klee, Hildegard Lange, 
Bertram Lange, Sven Findeisen, Maximilian Lange (v. l.).

Je später der Abend, desto zahlreicher die Gäste: In Herbedes Mitte ist der Glühweintreff gut angelaufen, wenn auch gleich am 
zweiten Abend etwas schleppend.

Glühweintreff gut gestartet – Gelungene Eröffnung mit „Schnapserlabend“



Mo und Di 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mi 8:00 - 14.00 Uhr

Do 8:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Fr geschlossen

Wittener Straße 12
58456 Witten-Herbede
Telefon 02302 71 611
zahnarztpraxis-strotmann.de

Frohe Weihnachten
und ein gesundes 

neues Jahr!

Wir danken Ihnen für 
das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen

Ihnen frohe Festtage
und einen guten Rutsch.

Anke Hein, Inhaberin

Bleiben Sie gesund!
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Der SV Herbede 1916 e. V.wünscht allen Herbedernein frohes und gesundes Weihnachtsfest.
#Gemeinsam für Herbede
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Zwei Tage lang zeigten Kunsthand-
werker auf mehreren Etagen des 
alten Rittersitzes ihre Produkte. 
Es war alles dabei: „Pouringbil-
der“, bei denen Acrylfarbe ver-
dünnt aufgetragen und dann mit 
den verschiedensten Werkzeu-
gen bis hin zum Fön zum Verlau-
fen gebracht wird, vom Stoffbä-
ren bis zum selbst hergestellten 
Bernsteinschmuck.
Frauenportraits in Öl konnte man 
genauso erwerben wie Kinder-
pantoffeln aus gewalktem Filz, 
Strickwaren, Silberperlen, aus 
denen man sich selbst eine Kette 
basteln kann, klassische Küchen-

tücher, Brotbeutel und sehr viel 
mehr. Ganze Familien begaben 
sich auf Geschenkejagd und tra-
fen auf Aussteller, die trotz der 
vielen Kunden froren. Bei minus 
zwei Grad Celsius draußen war es 
auch in dem alten Gemäuer kalt. 
Hinter den Ständen hatten sich 
die Aussteller dick eingepackt. 
„Am Körper geht es, nur die Hän-
de frieren“, sagt eine der Kunst-
handwerkerinnen. Zum Glück 
wurden auch Strickhandschuhe 
auf dem weihnachtlichen Markt 
verkauft, und im Innenhof gab 
es Glühwein, warme Wurst und 
Waffeln.

Parkplätze gab es kaum noch, wer am Samstagnachmittag hinwollte, musste ein paar Meter machen. Der „Weihnachtliche Kunsthand-
werkermarkt“ im und um das Haus Herbede war auch in diesem Jahr richtig gut besucht.

Kunsthandwerker trotzten der Kälte – Veranstaltung im Haus Herbede war gut besucht

Ein Baum für Herbede
Die Firma Zeitraum hat kostenlos einen großen Tannenbaum von einer Kundin aus Durchholz angeboten bekommen. Da 
es dieses Jahr von der Stadt Witten keinen Weihnachtsbaum vor Storchmann gibt, hat sich die Herbeder Ideenwerkstatt 
entschieden, den Tannenbaum mit mehreren Mitgliedern zu fällen und aus dem Garten zu tragen. Mithilfe der Firma Bau-
unternehmen Hofmann wurde der Baum mit Lkw und Kran verladen und vor Storchmann in der Bodenhülse eingestellt 
und verkeilt. Anschließend wurde der Baum mit einer Lichterkette und Dekomaterial geschmückt. Das Bild zeigt die an der 
Aktion Beteiligten der  Firma Hofmann, Bestattungen Rumberg, Floristik Zeitraum und der Ideenwerkstatt.



Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr 2024

wünscht
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Parkplätze gab es kaum noch, wer am Samstagnachmittag hinwollte, musste ein paar Meter machen. Der „Weihnachtliche Kunsthand-
werkermarkt“ im und um das Haus Herbede war auch in diesem Jahr richtig gut besucht.

Kunsthandwerker trotzten der Kälte – Veranstaltung im Haus Herbede war gut besucht

Dick eingepackt waren auch die Kunden beim weihnachtlichen 
Kunsthandwerkermarkt im Haus Herbede.

Ein Baum für Herbede
Die Firma Zeitraum hat kostenlos einen großen Tannenbaum von einer Kundin aus Durchholz angeboten bekommen. Da 
es dieses Jahr von der Stadt Witten keinen Weihnachtsbaum vor Storchmann gibt, hat sich die Herbeder Ideenwerkstatt 
entschieden, den Tannenbaum mit mehreren Mitgliedern zu fällen und aus dem Garten zu tragen. Mithilfe der Firma Bau-
unternehmen Hofmann wurde der Baum mit Lkw und Kran verladen und vor Storchmann in der Bodenhülse eingestellt 
und verkeilt. Anschließend wurde der Baum mit einer Lichterkette und Dekomaterial geschmückt. Das Bild zeigt die an der 
Aktion Beteiligten der  Firma Hofmann, Bestattungen Rumberg, Floristik Zeitraum und der Ideenwerkstatt.



Wir wünschen unseren Wir wünschen unseren 

Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
Kunden ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr!
und ein gesundes Neues Jahr! 

Telefon 02324 68 15 66

Der CDU Ortsverband Herbede 
Der CDU Ortsverband Herbede 

wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie 

besinnliche und geruhsame 
besinnliche und geruhsame 

Weihnachtsfeiertage und einen 
Weihnachtsfeiertage und einen 

gesunden und glücklichen 
gesunden und glücklichen 

Start in das neue Jahr.
Start in das neue Jahr.

Christian Held & Team

Wir wünschen ihnen eine 

schöne Weihnachtszeit.

jokerprint.deSHOP

MADE
IN

GERMANY

boehning-design.de
 02302-78 00 930

von Ihrem Elektrofachhändler vor Ort!

EIN KLEINER 
WEIHNACHTSGRUSS

 www.euronics-kutsch.de

TV/HIFI/HEIMKINO |  SATELLITEN-/HAUSTECHNIK  
PC/MULTIMEDIA |  KAFFEE-VOLLAUTOMATENSERVICE 

HAUSGERÄTE | SERVICE UND INSTALLATION

Kutsch GmbH | Dortmunder Straße 19 | 
58455 Witten | T 02302 - 1619 oder -1610  

verkauf@euronics-kutsch.de | service@euronics-kutsch.de

Kutsch

   „Wir danken unseren Kunden für die 
Treue im vergangenen Jahr und wünschen 

allen ein frohes, gesundes und friedliches Fest!“

von Ihrem Elektrofachhändler vor Ort!

TV/HIFI/HEIMKINO |  SATELLITEN-/HAUSTECHNIK  
PC/MULTIMEDIA |  KAFFEE-VOLLAUTOMATENSERVICE 

HAUSGERÄTE | SERVICE UND INSTALLATION

   „Wir danken unseren Kunden für die 
Treue im vergangenen Jahr und wünschen 

allen ein frohes, gesundes und friedliches Fest!“
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Und das sollte sich gelohnt 
haben. Denn am Tag der Aus-
stellung strömten zahlreiche 
Interessierte ins Geschäft und 
in den kleinen Garten dahinter.
Bei Glühwein, alkoholfrei-
em Punsch und Spritzgebäck 

konnte man in gemütlicher At-
mosphäre stöbern und klönen.
Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung standen neben aktueller 
Mode auch adventliche Floris-
tik sowie viele Advents- und 
Weihachtsdeko-Artikel.

Schön war es, was Dorothea Wunsch und ihre Mitarbeiterinnen für die Advents- und Weihnachtsausstellung bei „Frau Wunsch“ an 
der Meesmannstraße auf die Beine gestellt hatten. Anderthalb Tage lang wurde das Geschäft liebevoll dekoriert.

Zeit zum Stöbern und Klönen – Advents- und Weihnachtsausstellung bei „Frau Wunsch“

Dorothea Wunsch (2. von rechts) konnte sich mit ihrem Team über eine 
gelungene Ausstellung freuen.

Oberscheidstr.12 . 44807 Bochum . Tel. 02 34/953 60 36 
Fax: 54 11 06 . info@kia-bentrop.de

Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
und alles Gute und alles Gute 
für 2024für 2024
wünscht wünscht 
dasdas

     Ein frohesWeihnachtsfest

            und  ein gesundes neues Jahr 2024

                           wünschen die

Ortsvereine
Buchholz-Kämpen

und Herbede
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Ich wünsche eine schöne
Weihnachtszeit und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!

Training der Wahrnehmung, Bewegung, Geschicklichkeit, K
onzentra

tio
n u

nd
 Ve

rh
alt

en
. 

Eigenständig

in Beruf, Schule
und Alltag

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen Ihre Physiotherapiepraxis Christiane SternbergAm Herrenbusch 2 58456 Witten

02302/9841256

Ballettschule Artedanza • Kerstin Funke
Meesmannstr. 22a • 58456 Witten

Tel: 0157/ 38 19 11 36 
E-Mail: artedanza@web.de 

www.artedanza.de

●  Kinderballett für Kinder ab 4 Jahre
●  Ballett für Kinder ab 9 Jahre
●  Jazztanz für Kids und Teens
●  Ballett für Erwachsene

Wir wünschen ein Wir wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und tanzen frohes Weihnachtsfest und tanzen 

Sie gesund und munter ins neue JahrSie gesund und munter ins neue Jahr..

konnte man in gemütlicher At-
mosphäre stöbern und klönen.
Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung standen neben aktueller 
Mode auch adventliche Floris-
tik sowie viele Advents- und 
Weihachtsdeko-Artikel.

Ob für Frau selbst oder als Ge-
schenk zum Fest – für jeden Ge-
schmack und Geldbeutel war 
etwas dabei.
Das von Dorothea Wunsch ge-
steckte Ziel, „ein interessantes 
Event für unsere Kundinnen zu 

machen“, wurde voll und ganz 
erreicht.
Stellvertretend für alle Gäste 
der Ausstellung befand eine 
Kundin: „Man merkt, dass hier 
jede Menge Mühe und Herzblut 
drinstecken.“ 

Schön war es, was Dorothea Wunsch und ihre Mitarbeiterinnen für die Advents- und Weihnachtsausstellung bei „Frau Wunsch“ an 
der Meesmannstraße auf die Beine gestellt hatten. Anderthalb Tage lang wurde das Geschäft liebevoll dekoriert.

Zeit zum Stöbern und Klönen – Advents- und Weihnachtsausstellung bei „Frau Wunsch“

Dorothea Wunsch (2. von rechts) konnte sich mit ihrem Team über eine 
gelungene Ausstellung freuen.

Adventsstimmung herrschte nicht nur im Geschäft selbst, sondern auch im 
kleinen Garten dahinter.

     Ein frohesWeihnachtsfest

            und  ein gesundes neues Jahr 2024

                           wünschen die

Ortsvereine
Buchholz-Kämpen

und Herbede
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Infos aus dem Schulalltag

20

Was die Hardenstein-Gesamtschule alles zu bieten hat, konnten 
Interessierte am Tag der offenen Tür erleben.

Alle zukünftigen Schüler konn-
ten sich einer geführten Tour 
anschließen oder die Schule 
und ihre Angebote auf eigene 
Faust erkunden. Neben allge-
meinen Informationen wurde 
den aktuellen Viert- und Zehnt-
klässlern einiges geboten: Die 
AGs präsentierten sich in der 
Aula, im NW-Trakt zeigte unter 
anderen die Fachschaft Chemie 
ihr Können, die Techniker stell-
ten ihre selbst gebauten Pro-

jekte vor, und das „Musikprofil“ 
spielte bekannte Pop-Songs. 
Für Essen und Trinken sorg-
ten die Catering-AG, Schüler 
der sprachlichen Fächer sowie 
die Jahrgangsstufe Q2. Deren 
Schüler erklärten interessierten 
Zehntklässlern darüber hinaus 
Dinge über Leistungs- und Pro-
jektkurse, und die Beratungs-
lehrkräfte informierten über den 
Aufbau und Belegungspflichten 
in der Sekundarstufe II.

Einiges geboten
Angebote erkunden beim Tag der offenen Tür

Beim Tag der offenen Tür gab es viel zu entdecken.� Foto: Schule

Osemundstraße 11
58636 Iserlohn

Tel. 0 23 71 - 96 83 600
www.stolzenberg-druck.de

Zu Gast an der Hardenstein-Gesamtschule waren Michael Mwase 
und Francis Kyeyune vom Kinder- und Jugendzentrum Rainbow 
House of Hope Uganda.

Ziel war es, sich mit den Geogra-
fie-Kursen der Q1/Q2 über das ost-
afrikanische Land auszutauschen 
und ihnen einen Blick über den 
Tellerrand hinaus zu ermöglichen. 
Gründer Michael Mwase gab Ein-
blicke in viele Bereiche des ugan-
dischen Lebens. Ein Schwer-
punkt war die Situation vieler 
mittelloser Familien und die da-
mit einhergehenden Probleme 

vieler Kinder und Jugendlicher.  
Im Anschluss hatten viele Schü-
ler Fragen, die Michael Mwase 
gerne beantwortete und sich 
über das große Interesse freute. 
Zum Schluss kamen alle noch in 
den Genuss einer Tanz-Perfor-
mance von Francis Kyeyune. Der 
professionelle Tänzer arbeitet 
ebenso im Projekt und gab sein 
Können zum Besten.

Blick über den Tellerrand hinaus
Besuch aus Uganda zu Gast

Francis Kyeyune bot eine Tanz-Performance.� Foto: Schule
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Der Herbeder – 361

Ansichten von 
Sarah Kramer

Schauen Sie nicht weg – 
zeigen Sie stattdesse
Zivilcourage
 
Das weltpolitische Gesche-
hen wird aktuell von Kriegen 
und Konflikten dominiert 
– Israel, die Ukraine, aber 
auch die Situation der Frau-
en im Iran oder Afghanistan 
erschüttern mich. Sexuali-
sierte Gewalt an Frauen und 
Mädchen ist insbesonde-
re überall dort, wo Gewalt 
herrscht, beschämende 
Realität. Darum dürfen wir 
nicht müde werden, Verge-
hen gegenüber Frauen, die 
häufig nur aufgrund ihres 
Geschlechtes Gewalt im pri-
vaten aber auch im öffent-
lichen Bereich erleben, zu 
verurteilen und tatbegüns-
tigende und nährbodenge-
bende Strukturen zu verhin-
dern.

Im schlimmsten Fall
bis zum Femizid

Ob auf der Straße, in öffent-
lichen Verkehrsmitteln, in 
Parks oder bei der Arbeit, 
in der Schule, in den Sozi-
alen Medien oder zu Hause 
– Frauen sind täglich und 
überall physischer, körper-
licher und sexualisierter 
Gewalt ausgesetzt. Diese 
kann sich in Form von Hass-
kommentaren, anzüglichen 
Sprüchen, ungewollten 
Berührungen über partner-
schaftliche Gewalt, bis im 
schlimmsten Fall hin zu Ver-
gewaltigungen oder dem Fe-
mizid entwickeln.
 
Kennen Sie
den Orange Day?

Ihnen sind doch sicher die 
orangenen Schilder, ange-

strahlte Gebäude in Witten 
oder Social-Media-Beiträge 
zu dem Thema aufgefallen, 
oder? Die Farbe Orange soll 
weltweit für ein Ende von 
Gewalt gegen Frauen ste-
hen. In diesem Jahr wird 
dazu auch seitens der Stadt 
Witten der Fokus auf die Ge-
walt im öffentlichen Raum 
gelegt. Einen Raum, den wir 
alle nutzen, ein Bereich der 
Begegnung und des Austau-
sches, den wir gemeinsam 
gestalten. Ich möchte nicht, 
dass sich jemand an öffent-
lichen Orten in Witten un
sicher fühlt. Gewalt hat hier 
keinen Platz, und Gewalt 
gegen Frauen ist auch keine 
Privatsache.

Auf den Missstand
aufmerksam machen

Daher: Wenn Sie mitbe-
kommen, dass eine Frau 
bedrängt wird, unpassende 
Kommentare erhält oder 
sich in einer Situation sicht-
lich unwohl fühlt, dann spre-
chen Sie sie an, stehen Sie 
ihr zur Seite und machen Sie 
auf den stattfindenden Miss-
stand aufmerksam.

Letzten Endes gilt dies na-
türlich nicht nur, wenn Frau-
en betroffen sind. Schauen 
sie hin und zeigen Sie Zivil-
courage, denn in Witten soll-
te sich keiner unwohl fühlen 
müssen.
 
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien eine besinn-
liche Weihnachtszeit und 
einen glücklichen Jahres-
wechsel.

Ihre
Sarah Kramer
Ratsmitglied

Die Einsätze auf den Wittener Stra-
ßen folgen einer Prioritätenliste. 
Ganz oben stehen Haupt- und 
Durchgangsstraßen sowie die 
Strecken von Bussen und Stra-
ßenbahnen. Nebenstraßen und 
kleinere Straßen mit geringem 
Verkehrsaufkommen kommen 
danach an die Reihe. Um wichtige 
Verkehrsverbindungen außerhalb 
geschlossener Ortschaften küm-
mert sich der Landesbetrieb Stra-
ßen NRW.
Doch Stadt und Land räumen 
nicht alles weg. Manchmal muss 
man auch die Schüppe aus der 
Ecke holen und selbst ran. Für die 
normalen Gehwege vor den Häu-
sern sind die Grundstückseigentü-
mer verantwortlich.
So wird korrekt geschüppt: Geh-
wege müssen in einer Breite 

von mindestens 1,5 Metern von 
Schnee und Eis befreit werden. 
Schnee, der zwischen 7 und 20 
Uhr vom Himmel fällt, ist unver-
züglich zu beseitigen – aber erst, 
wenn es aufgehört hat zu schnei-
en. Alles, was nach 20 Uhr vom 
Himmel fällt, kann bis zum folgen-
den Tag um 7 Uhr liegen bleiben, 
sonn- und feiertags bis 9 Uhr.
Der Schnee darf nicht auf die Stra-
ße geschoben werden, damit der 
Verkehr nicht behindert wird und 
die Gullys frei bleiben, denn später 
muss das Schmelzwasser schnell 
abfließen können. Außerdem 
dürfen der Umwelt zuliebe nur 
abstumpfende Mittel wie Granulat 
oder Sand verwendet werden. Nur 
bei Eisregen oder an besonders 
gefährlichen Stellen sollte man 
Salz verwenden.

Das Betriebsamt der Stadt Witten ist für den Winter gewappnet. 
In der Salzhalle lagern etwa 1.400 Tonnen Streusalz. Insgesamt 
kann das Betriebsamt sieben Streuwagen und die Handkolonnen 
in Gang setzen.

Ran an die Schüppe
Wenn Schnee fällt, müssen auch Privatleute schaufeln

SPEDITION  TRANSPORT  LOGISTIK

SCHNELL  STARK  ZUVERLÄSSIG

Jakob
Eurotransporte

Kurierfahrten

AKOB

Dorfstraße 14 • 58455 Witten

Internet: www.jakob-eurotransporte.de

Telefon: +49 23 02 / 28 20 00
Telefax:  +49 23 02 / 28 20 02

J
Jakob
Eurotransporte

INKLUSIVE KALTEM BUFFET

GETRÄNKEN & LONGDRINKS

UND KLEINEN ÜBERRASCHUNGEN

SONNTAG

31. DEZEMBER
EINLASS AB 19:30 UHR

BOMMERHOLZER STR. 107
58456 WITTEN

Musik von:

TICKETS NUR IM VORVERKAUF
02302/5848538UNTER:
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Haben Sie eigentlich schon Ihre 
Weihnachtsgeschenke alle bei-
sammen? Ich hab ja meins jetzt 

schon: ein warmes Win-
termäntelchen, das ich 
angesichts der frostigen 
Temperaturen allerdings 
bereits Ende November 

anziehen durfte. Wobei: 
„durfte“ ist gut! Seit eine 

G a s s i f r e u n d i n 
meines Frau-
chens das 

Ding neulich 
mit den Outfits 
verglich, die 
Eva Pflug und 

Dietmar Schönherr seinerzeit in 
der Serie „Raumpatrouille Orion“ 
getragen haben, schäme ich mich 
fast ein wenig in dem galaktisch 
anmutenden Teil.
Frauchen konnte mich allerdings 
beruhigen: Das Orion-Team habe 
schnöde Farben in Schwarz oder 
Weiß getragen – was aber wohl 
nur deshalb so rüberkam, weil 
die Serie vorwiegend in Schwarz-
Weiß gedreht worden war, da 
kaum ein deutscher Zuschauer 
im Jahre 1966, als sie startete, ei-
nen Farbfernseher hatte.
Im „Raumschiff Enterprise“ be-
kannte das Team schon Farbe, 

obwohl bereits Jahre vorher 
auf dem Markt. Die Amerikaner 
konnten Captain Kirk und Mr. 
Spock damals in ihren bunten 
Anzügen bewundern, während 
sie die deutschen Fernsehland-
schaften eben nur schwarz-weiß 
bereisten.
Wenn ich mir einen Vergleich 
aussuchen dürfte, würde ich 
„Barbarella“ wählen: Jane Fon-
da begründete ihre steile Schau-
spielkarriere in der Rolle der As-
tronautin, die in ihrem knappen 
Raumanzug durch die Galaxien 
kurvte. Apropos „kurvte“: Ihre 
Kurven waren sprichwörtlich. 

Meine sind das jetzt zwar nicht 
(dank des Winterspecks) und 
mein Mäntelchen sieht tags-
über stumpf grau-blau aus, aber 
abends strahlt es glitzernd, wenn 
mich das Licht einer Lampe oder 
eines Scheinwerfers trifft. 
Ob nun in Bunt, Silber oder 
Schwarz-Weiß: Nachts sind alle 
Katzen grau – Hunde nicht!

Ob „Barbarella“- oder „Orion“-Look: Hauptsache warm

Der Preis wird von der IHK Mitt-
leres Ruhrgebiet an die Jahr-
gangsbesten vergeben. In einer 
feierlichen Gala in der Bochu-
mer Starlight-Express-Halle 
wurden den Ausbildungs-Stars 
die Trophäen samt Urkunden 
überreicht.
Für seine vorgezogene Ab-
schlussprüfung hatte Laurin 

Denzig noch mal richtig Gas 
gegeben. Ein halbes Jahr Be-
rufsschul-Lehrstoff musste er 
in Eigenregie vorarbeiten: Lau-
rin Denzig: „Ich habe bei der 
Arbeit Lehrmittel bekommen, 
konnte alle Fragen mit den Kol-
legen oder im Werksunterricht 
besprechen und immer meinen 
Ausbilder fragen.“

Mit einem „Sehr gut“ hat Laurin Denzig seine Ausbildung zum 
Elektroniker für Betriebstechnik bei den Stadtwerken Witten abge-
schlossen und gehört damit zu den „Stars der Ausbildung 2023“.

Laurin Denzig zum „Star der Ausbildung“ gekürt
Stadtwerke-Azubi ist einer der Jahrgangsbesten

Laurin Denzig und Ausbilder Frank Schulze freuen sich über die gelun-
gene Abschlussprüfung.	�  Foto: Sascha Kreklau

Hier zuhause
Das Magazin für Herbede h
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Ansichten von 
Ratsmitglied

Martin Kuhn

Liebe Herbederinnen,
liebe Herbeder!

Erholungsflächen
und Spielplätze aufwerten

An der Straße Kämperfeld 
wurden die Spielgeräte auf 
dem öffentlichen Spielplatz 
abgebaut und das Gelände 
eingeebnet. Welche Spielge-
räte sind zukünftig auf der 
Spielfläche in der Nähe der 
Kämpenschule vorgesehen? 
Wann wird der Platz den Kin-
dern wieder zur Verfügung 
stehen? Welche Sitzgelegen-
heiten sollen für die Eltern 
aufgestellt werden? Leider 
ist auch auf dem öffentlichen 
Spielplatz in Buchholz an der 
Straße Im Röhrken das Ange-
bot nur eingeschränkt nutz-
bar. Es gibt Mängel bezüglich 
der Sauberkeit von Spielge-
räten, Sitzgruppe und Bän-
ken. Soll gereinigt werden, 
und wann wird das gesche-
hen? Wird die Sitzgruppe 
ausgetauscht? Werden wei-
tere Spielgeräte aufgestellt? 
Wie sieht der Zeitplan zur 
Umsetzung aus? Zu beiden 
Spielplätzen haben wir eine 
Anfrage an die Stadtverwal-
tung gestellt. Auch lässt der 
beschlossene fünfzügige Kin-
dergarten in Buchholz weiter 
auf sich warten. Ein neuer 
Standort wird zur Zeit unter-
sucht.

Wann beginnt die Sanierung 
am Buchholzer Wetterkamin?

Der Buchholzer Wetterkamin 
ist für Spaziergänger, Spazier-
gängerinnen, Wanderer und 
Wanderinnen eine beliebte 
Anlaufstelle und ein schöner 
Aussichtspunkt. Er wird als 
Außentreff und von Vereinen 
auch für Veranstaltungen ge-
nutzt. Unsere Anfrage an die 
Stadt: Wann wird die Sanie-

rung beginnen? Welche Arbei-
ten sind dabei zu erledigen? 
Die Freiluftsaison am Wet-
terkamin startet in 2024 mit 
einem Pfingstsingen. Werden 
die Sanierungsmaßnahmen 
rechtzeitig abgeschlossen 
sein?

Aufräumen mit einer Mär

Doch mit einer Mär möch-
te ich aufräumen: Dass es 
nur einen stellvertretenden 
Bürgermeister/eine stellver-
tretende Bürgermeisterin 
von Witten gibt. Davon gibt 
es drei, den 1. Stellvertreter 
SPD, die 2. Stellvertreterin 
CDU und den 3. Stellvertre-
ter Bündnis 90/die Grünen. 
Alle drei vertreten den Bür-
germeister in der vorgege-
benen Reihenfolge bei re-
präsentativen Aufgaben und 
können den Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen der 
Stadtverwaltung keine An-
weisungen geben. Dies kann 
nur der von der Bürgerschaft 
gewählte hauptamtliche Bür-
germeister. Sie haben also 
die gleichen Möglichkeiten 
wie jedes Ratsmitglied. Eine 
Fraktion möchte jährlich 
wissen, wieviel Einsätze die 
Stellvertreter hatten. Dies 
soll in der Ratssitzung im De-
zember wieder bekannt ge-
geben werden. Am Mittwoch, 
17. Januar 2024, um 19 Uhr 
findet wieder eine Informa-
tionsveranstaltung der SPD 
im Haus Hammerthal statt. 
Der Brandschutzbedarfsplan 
für den Stadtteil darin wird 
vorgestellt.

Ich wünsche Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr.

Ihr
Martin Kuhn
SPD-Ratsmitglied

Ihr Bäckermeisterbetrieb mit Tradition

Jetzt auch in Witten-Herbede (ehem. Erdelmann)

Meesmannstr. 43, 58456 Witten, Tel.; 02302/8781936
info@baeckerei-heidrich.de, www.baeckerei-heidrich.de

Aus Tradion 
und 

Leidenschaft

   

Angebote bis 10.12.2023
•  Streifen Käsestreusel    3,75 €
•  500 g Rosinenkloben   1,70 €
•  5 Mehrkornbrötchen     2,85 €

Angebote vom 11.12 bis 17.12.2023
•  Streifen Apfelkuchen   3,75 €
•  500 g Mehrkornbrot   1,70 €
•  5 Prokornbrötchen   2,85 €  
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SIE LESEN AB,

WIR SPENDEN!

Melden Sie Ihren Zählerstand jetzt online! 
Als Dank dafür spenden die Stadtwerke Witten 50 ct je online eingegebenem Zählerstand 
anteilig an drei gemeinnützige Organisationen aus der Region.

Einfach eingeben unter www.ablesung-witten.de
Nutzen Sie schon unser Online-Kundencenter? Sie können Ihren Zählerstand 
gerne auch unter service.stadtwerke-witten.de melden.

Machen Sie jetzt mit.

SELBST ABLESEN
UND GUTES TUN.

Mit der Stadtwerke Witten-App können Sie Ihren Zählerstand sogar per Foto übermitteln.

Schon gewusst? Zählerstand per Foto!

50 ct
je Zähler-

stand
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